
ß
 

Auf gute Resonanz stieß das schon traditionelle Osterpreisschießen 
der II. Kompanie des Schützenvereins Nordlünen-Alstedde und der 

Sportschützen Nordlünen-Alstedde. 
 

An zwei Tagen konnten die Teilnehmer ihr Können in folgenden 
Disziplinen unter Beweis stellen: 

 

        
 
 
 

  

Blasrohrschießen 
 

Hier galt es, mit fünf 
Pfeilen auf eine 
Papierscheibe mit 

aufgedruckter Ringwertung 
(3, 5 und 7 Punkte) die 
höchstmögliche Punktzahl 

zu erreichen. 



         
 
 
 

  
 
Der Abschluss fand am Gründonnerstag im Schützenheim in den 
Räumen der ehemaligen Ara statt. 
 

   

Knobeln 
 

Hier galt es, mit den fünf 
Würfeln eine möglichst 
niedrige Augenzahl zu 

würfeln. 



 
 
Der Festausschuss konnte neben den drei großen Frühstückskörben, 
die der SPD-Ortsverein Altlünen gesponsert hatte, eine Vielzahl 
weiterer Preise für beide Disziplinen präsentieren. 
 

   

 



Aufgrund der guten Ergebnisse standen in beiden Disziplinen noch 
Stechen an. 

 
Das erste Stechen fand in der Disziplin „Blasrohrschießen“ statt. Hier 
hatten drei Teilnehmer die maximale Punktzahl von 35 erreicht. Nach 
einem harten aber fairen Wettkampf, standen die Plätze 1 – 3 fest. 
Acht weitere Teilnehmer traten dann zum Stechen um die folgenden  

Platzierungen an (siehe Platzierung bei der Siegerehrung). 
 

 



Auch beim Knobeln mussten zahlreiche Teilnehmer ins Stechen. Um 
den ersten Platz kämpften zwei Teilnehmer, die beim Knobeln die 
gleiche Punktzahl „7“ hatten. Um den 3. Platz gab es ein Stechen 
zwischen sieben Teilnehmern, die alle die Punktzahl „8“ erreicht 
hatten. Auch die neun Teilnehmer mit der gleichen Punktzahl „9“ 
nahmen noch am Stechen teil (siehe Platzierung bei der Siegerehrung). 

 

 



Für das leibliche Wohl hatte der Festausschuss einen zünftigen Imbiss 
vorbereitet. Hier konnten sich alle Anwesenden für die noch 
ausstehende Siegerehrung stärken. 

 

 
 
 



Bei der Siegerehrung wurden abwechselnd die Platzierungen der 
beiden Disziplinen bekannt gegeben. Die vom SPD-Ortsverein Altlünen 
gesponserten großen Frühstückskörbe wurden von den Mitgliedern 
Wolfgang Pfuhl und Jonas Rogge überreicht. Die Platzierten konnten 
sich vom Preistisch mit vielen schönen Preisen das Passende in ihrer 
Kategorie aussuchen. Folgende Platzierungen wurden erreicht: 
 

1 Platz 
Wolfgang Döring (Blasrohrschießen) und Dieter God (Knobeln) 

 

   
 

2 Platz 
Michael Reimers (Blasrohrschießen) und Berni Strock (Knobeln) 

 

   



3 Platz 
Traugott Toplak (Blasrohrschießen) und Heinz Jäger (Knobeln) 

 

   
 

Wolfgang Pfuhl und Jonas Rogge mit den Gewinnern der 
gesponserten Frühstückskörbe vom SPD-Ortsverein Altünen 

 

 



Die nachfolgenden Plätze belegten folgende Teilnehmer: 
 

Platzierung Blasrohrschießen  
 

4. 
 
Manfred Schöpper 

 
 

 
5. 

 
Bernhard Strock 

 
 

 
6. 

 
Rolf Sieg 

 
 

 
7. 

 
Heinz Möllmann 

 
 

 
8. 

 
Heinz Hüser 

 
 

 
9. 

 
Norbert Vernekohl 

 
 

 
10. 

 
Herbert Grünewald 

 
 

 
11. 

 
Christine Lehr-Kostka 

 
 

 
12. 

 
Irmgard Cieslukowski 

 
 

 
13. 

 
Heide Schöpper 

 



 
Platzierung Knobeln  

 
4. 

 
Rolf Sieg 

 
 

 
5. 

 
Traugott Toplak 

 
 

 
6. 

 
Udo Cieslukowski 

 
 

 
7. 

 
Jürgen Hensel 

 
 

 
8. 

 
Bubi Möllmann 

 
 

 

 
9. 

 
Heinti Tellkamp 

 
 

 
10. 

 
Rosi Möllmann 

 
 

 
11. 

 
Detsche Erhart 

 
 

 
12. 

 
Erika Toplak 

 
 

 
13. 

 
Heinz Hüser 

 
 



 
Anschließend verbrachte man noch einige schöne Stunden im 
Schützenheim. 
 

  
 

  
 
 
Alle Anwesenden erhielten als Überraschung noch ein Paket Eier. 
 

 


